
Kooperationsstelle
Wissenschaft -
Arbeitswelt

Ziele
Instrumente
Arbeitsschwerpunkte

Landesinstitut
Sozialforschungsstelle

Dortmund

Anfahrt mit dem PKW über die Evinger Str. (B 54)
und Deutsche Straße.

ÖPNV: Vom Hauptbahnhof mit der U 49 
Richtung Brechten/Brambauer bis Haltestelle
„Zeche Minister Stein“.
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· Die Kooperationsstelle Wissenschaft - Arbeitswelt

ist ein teilautonomer Arbeitsbereich im
Landesinstitut Sozialforschungsstelle Dortmund

· Die MitarbeiterInnen:
Klaus Boeckmann (Diplom-Ingenieur)
Iris Kastel-Driller (Verw.-Angestellte)
Dr. Klaus Kock (Diplom-Soziologe)
Martina Stackelbeck (Diplom-Volkswirtin)

· Förderverein
Die Arbeit der Kooperationsstelle wird vom
„Verein zur Förderung der Kooperation zwischen
Wissenschaft und Arbeitswelt in NRW e.V.“ 
unterstützt. Mitglieder des Vereins sind
Gewerkschaften, Hochschulen, wissenschaftliche
und andere Einrichtungen der Region sowie
Einzelpersonen.

Der Vereinsvorstand:
· Dieter Baier (Fachhochschule Dortmund)
· Ulrich Dettmann (ver.di Dortmund) 
· Prof. Dr. Thomas Herrmann (Universität

Dortmund) 
· PD Dr. Jürgen Howaldt (Sozialforschungsstelle) 
· Hans-Jürgen Meier (IG Metall Dortmund) 
· Eberhard Weber (DGB Östliches Ruhrgebiet) 

Wer mehr über unsere Arbeit erfahren will, kann
· unser kostenloses Kooperations-Info anfordern
· im Internet nachsehen unter 

www.kowa-dortmund.de
· einfach anrufen oder vorbeischauen

Unsere Anschrift:
Kooperationsstelle Wissenschaft - Arbeitswelt
Evinger Platz 15
44339 Dortmund

Tel.: (02 31) 85 96-1 40
Fax: (02 31) 85 96-1 44
EMail: kowa@sfs-dortmund.de
http://www.kowa-dortmund.de

Anfahrt
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www.kowa-dortmund.de

Ziele 

Die Kooperationsstelle organisiert die
Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und
Arbeitswelt. Diese Aufgabe bedeutet mehr als die
Herstellung von Kontakten zwischen Hochschulen
und Instituten auf der einen, Betriebsräten und
Gewerkschaften auf der anderen Seite. Ziel ist es,
wissenschaftliches und praktisches Wissen in
einem langfristigen Prozess zusammenzuführen,
um erfolgreiche Ergebnisse und nachhaltige
Wirkungen zu erzielen.
Moderiert durch die MitarbeiterInnen der
Kooperationsstelle arbeiten Fachleute aus
Wissenschaft und Arbeitswelt gemeinsam an
Fragestellungen, zu deren Lösung theoretische
Überlegungen und praktische Arbeit miteinander
verbunden werden.
· Betriebsräten und Gewerkschaften erschließen

sich dadurch neue Handlungsmöglichkeiten aus
erweitertem Wissen über Zusammenhänge und
Wechselwirkungen,

· WissenschaftlerInnen eröffnen sich zusätzliche
Perspektiven durch Einbettung ihrer Forschungen
in den Anwendungszusammenhang Betrieb und
Region,

· für andere Vermittlungseinrichtungen aus
Weiterbildung, Beratung, Wirtschaftsförderung,
Beschäftigungs- und Arbeitsloseninitiativen 
verbessern sich die Möglichkeiten der
Projektbearbeitung durch den Austausch mit
Theorie und Praxis.

Instrumente 

· Wir informieren über aktuelle Entwicklungen in
Wissenschaft und Arbeitswelt durch Schriften,
über das Internet, durch Vorträge und in
Gesprächen,

· wir organisieren den Informations- und
Erfahrungsaustausch durch Gesprächskreise,
Podiumsdiskussionen und Tagungen,

· wir vermitteln wissenschaftliches Wissen in die
Praxis und praktische Erfahrungen in die
Wissenschaft durch Seminare und Workshops,

· wir initiieren, moderieren und begleiten 
arbeitsbezogene Kooperationsprojekte in 
Betrieb und Region,

· wir organisieren die Zusammenarbeit von
Wissenschaft und Arbeitswelt in Arbeitskreisen
und unterstützen die Bildung von Netzwerken,

· wir reflektieren die Erfahrungen in der
Zusammenarbeit und bereiten sie auf für
Konzepte und Verbesserungsvorschläge.

Arbeitsschwerpunkte

Regionale Strukturpolitik
· Analyse und Diskussion des wirtschaftlichen und

sozialen Strukturwandels
· Erkunden von Handlungsmöglichkeiten in der

regionalen Strukturpolitik
· Initiieren und Begleiten arbeitsbezogener Projekte

und Netzwerke

Arbeitsgestaltung in neuen Branchen
· Erfahrungsaustausch über Probleme der Arbeit in

regionalen Wachstumsbranchen
· Erkunden von Handlungsmöglichkeiten zur

Gestaltung von Arbeit und Arbeitsbeziehungen
· Unterstützung von Betriebsräten und

Gewerkschaften bei der Erprobung neuer Formen
der Interessenvertretung

Betriebsklima
· Analysen zur Entwicklung betrieblicher

Arbeitsbeziehungen
· Erkunden von Handlungsmöglichkeiten zur

Gestaltung des Betriebsklimas
· Weiterbildung für Betriebsräte und

Personalverantwortliche

www.werkstadt-dortmund.de
· Diskussionen über aktuelle Entwicklungen in

Wissenschaft und Arbeitswelt
· Informationen über Gewerkschaften, Initiativen

und Aktionen
· Tipps rund um das Thema Arbeit
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